
18. Jahrgang18. Jahrgang18. Jahrgang18. Jahrgang18. Jahrgang Samstag, den 01. Februar 2025Samstag, den 01. Februar 2025Samstag, den 01. Februar 2025Samstag, den 01. Februar 2025Samstag, den 01. Februar 2025      WWWWWoche 5 / Nummer 2oche 5 / Nummer 2oche 5 / Nummer 2oche 5 / Nummer 2oche 5 / Nummer 2

TeambildTeambildTeambildTeambildTeambild

Grandioser Start in das neue Wettkampfjahr
Die Taekwondo-Wettkämpfer des VfL Berghausen überzeugen bei erstem Turnier des Jahres
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Grandioser Start in das neue Wettkampfjahr
Die Taekwondo-Wettkämpfer des VfL Berghausen überzeugen bei erstem Turnier des Jahres
Eine Woche nach den Winterferi-
en ging es für sieben Taekwondo
Kämpfer des VfL Berghausen-Gim-
born beim BGN Pokal in Velbert
schon wieder auf die Matte.
Fabrizio Milia startete ins Turnier
und setzte sich gleich bis ins Fina-
le durch. Hier kämpfte er taktisch
gut und dominierte seinen Final-
kampf über die gesamte Distanz.
Dies bedeutete den 1. Platz für
Fabrizio. Ebenfalls den 1. Platz
erkämpfte sich seine Schwester,
Letizia Milia.
Yevhenii Pozhar setzte noch ei-
nen drauf. In seinem Halbfinal-

kampf traf er seinen Gegner mit
spektakulären Techniken zum
Kopf, sodass der Kampf bereits
am Anfang der zweiten Runde
durch KO für ihn entschieden
wurde. Auch im Finale zeigte Yev-
henii sein Können und gewann
am Ende deutlich gegen seinen
Gegner aus Luxemburg. Platz 1
für Yevhenii.
Einen weiteren 1. Platz erkämpf-
te sich Jana Gruber. Sie ließ ihrer
Finalgegnerin nicht den Hauch ei-
ner Chance und gewann ihren
Kampf frühzeitig und ohne einzi-
gen Gegentreffer.

Der fünfte 1. Platz an diesem Tag
ging an Monique Krumpholz. Auch
sie konnte die gesamte Wett-
kampfzeit die Führung auf ihrer
Seite halten und sich mit dem
Pokal belohnen.
Fabian Fischer und Nick Zimmer-
mann stellten sich mit 16 und 17
Jahren zum ersten Mal der Her-
ausforderung der Seniorenklas-
se. Fabian Fischer kämpfte sich
in einer stark besetzten Gruppe
nach zwei deutlichen Siegen bis
ins Finale vor und musste sich
erst dort geschlagen geben. Dies
bedeutete Platz 2 für Fabian.

Auch Nick gelang der Sprung auf
Treppchen. Er erkämpfte sich
nach einem spannenden Halbfi-
nalkampf Platz 3.
Trainer und Coach Fabian Schnei-
der, der an dem Tag von Madita
Rudolph als Coach unterstützt
wurde, war mit diesem überzeu-
genden Start in die Saison sicht-
lich zufrieden.
Nun geht es das Team um Fabi-
an in die intensive Vorbereitung
auf die Austrian Open und die
Deutsche Meisterschaft, die
bereits Anfang Februar stattfin-
det.

Selbsthilfegruppe
Depression und Burnout

Selbsthilfegruppe Sprung
ins Lebe

Gemeinsam wieder stark
werden
Selbsthilfegruppe für Männer mit Krebs

Offener Gesprächskreis
für Frauen in der
2. Lebenshälfte
„Leben aktiv gestalten - Gemeinsam statt
einsam“

Männer haben ein größeres Ri-
siko an Krebs zu erkranken als
Frauen. Bisher wird auf diesen
Geschlechtsunterschied in der
Patientenversorgung nur wenig
eingegangen.
Deshalb haben wir beschlossen,
Krebs zur Männersache in der
Selbsthilfe zu machen.

Die Diagnose Krebs hat unser
Leben verändert. Krebs hat Aus-
wirkungen auf den Alltag, die
Familie, den Freundes- und Be-
kanntenkreis. In der Selbsthil-
fegruppe wollen wir unsere
Ängste, Erfahrungen und Infor-
mationen teilen.
Der Austausch mit anderen be-
troffenen Männern, die Ähnli-

ches erleben oder erlebt haben,
kann helfen im Alltag wieder
besser klar zu kommen und Ver-
ständnis und Unterstützung zu
erfahren. Männer mit einer
Krebsdiagnose sind herzlich ein-
geladen.

Wann: Jeden 4. Montag im
Monat, 18 bis 19.30 Uhr
Wo: im Haus der Selbsthilfe,
La Roche-sur-Yon-Str. 5 in
51643 Gummersbach

Kontakt:
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Oberbergischer Kreis
02261- 816807
selbsthilfe-obk@paritaet-nrw.org
www.selbsthilfe-obk.de

Unterstützung und Austausch in
einem geschützten Raum und auf
Augenhöhe. Hier treffen sich Men-
schen mit ähnlichen Erfahrungen
und reden über ihre Ängste und
Wünsche. Die Teilnahme an der
Gruppe ist kostenlos.
Die Gruppe trifft sich jeden zwei-
ten und vierten Dienstag im Mo-

nat um 18 Uhr im Haus der Selbst-
hilfe, La Roche-sur-Yon-Str.5 in
Gummersbach.

Anmeldung und Information:
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Oberbergischer Kreis
02261-816807
selbsthilfe-obk@paritaet-nrw.org

Interessierte Frauen sind herzlich
eingeladen sich mit anderen Teil-
nehmerinnen auszutauschen, über
ihre Themen zu sprechen, um sich
besser kennen- und verstehen zu
lernen. Denn Leben ist Verände-
rung.
Treffen: Einmal im Monat, don-

nerstags um 16 Uhr, im Haus der
Selbsthilfe, Gummersbach
Kontakt:
Selbsthilfe-Kontaktstelle Ober-
bergischer Kreis
02261- 816807
selbsthilfe-obk@paritaet-nrw.org
www.selbsthilfe-obk.de

Frauen, die in ihrer Kindheit se-
xuell missbraucht worden sind, bli-
cken heute gemeinsam in die Zu-
kunft. Die Selbsthilfegruppe hilft
dabei:
• mein Leben selbst in die Hand

zu nehmen
• gemeinsam Lösungen für All-

tagsprobleme zu finden
• sich gegenseitig Mut zu ma-

chen

• gemeinsam neue Kraft zu tan-
ken

Spring auch du mit uns ins Leben!
Treffen: alle 14 Tage in Gummers-
bach, kostenfrei.
Teilnahme-Voraussetzung: Thera-
pieerfahrung
Anmeldung und Information:
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Oberbergischer Kreis
02261 - 81 68 07
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Wir beraten Sie gerne
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Zukunftssicher aufgestellt -
Sachverständigenbüro Müller & Klein GbR
Müller & Klein ist in Gummers-
bach, Bergneustadt und dem Ob-
erbergischen Kreis der Name,
wenn es um Schadengutachten,
Fahrzeugbewertungen und TÜV-
Abnahmen geht. Seit über 30 Jah-
ren steht das erfahrene Team für
höchste Qualitätsstandard, indivi-
duelle Beratung, Transparenz und
Serviceorientierung.
„Wir sind Sachverständige aus Lei-
denschaft für unser Fachgebiet“,
sagt Klaus Klein, der das Unter-
nehmen 1990 gründete und heute
mit Jürgen Müller führt. Sichtbarer
Ausdruck einer modernen und in-
novativen Ausrichtung des Unter-
nehmens ist der Neubau, der in
der Industriestraße 13 im Gewer-
begebiet Sessinghausen entstan-
den ist und in Kürze in Betrieb
geht. Im Frühjahr wird zudem eine
weitere Prüfstelle in Gummers-
bach-Niederseßmar eröffnet.
Neubau öffnet die Neubau öffnet die Neubau öffnet die Neubau öffnet die Neubau öffnet die Tür für die Zu-Tür für die Zu-Tür für die Zu-Tür für die Zu-Tür für die Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Müller & Klein baut für die Zukunft.
So kann man den jüngst fertigge-
stellten Neubau in der Industrie-
straße unweit des jetzigen Stand-
ortes an der Kölner Straße am tref-
fendsten zusammenfassen.
Das Herz des Gebäudes ist die neue
Prüfhalle mit zwei Prüfbahnen, zwei
Hebebühnen für PKW und Transpor-
ter sowie einer Grube für Sattelzü-
ge, Zugmaschinen, Busse, Wohn-
wagen- und mobile, Traktoren und
Anhänger. Dazu kommen zwei
Bremsprüfstände, drei Lichteinstell-
plätze und ein Motorradprüfplatz.
Das 400 Quadratmeter große Büro-
gebäude bietet ebenso modernste
Arbeitsstätten und ausreichend
Platz für Schulungen.
„Wir sind mit unserem Leistungs-
spektrum ganz weit vorne und das
möchten wir zeigen“, betont Jür-
gen Müller. „Mit dem Neubau
können wir auch große Fahrzeug
abnehmen, was uns bisher wegen
der Platzverhältnisse am alten
Standort verwehrt war. Zudem
richten wir den Blick schon jetzt
auf das autonome Fahren, das
bald keine Vision, sondern Wirk-
lichkeit ist. Dafür sind wir bereit
und gut aufgestellt.“
Ein Blick zurückEin Blick zurückEin Blick zurückEin Blick zurückEin Blick zurück
Vor 35 Jahren gründete Klaus
Klein das Sachverständigenbüro

in Gummersbach, „Es war relativ
klein und einfach, eben ganz klas-
sisch für einen Anfang“, erzählt
Klaus Klein, damals als Kfz-Meis-
ter nebenbei in einem Motorrad-
geschäft tätig. 1998 kam Jürgen
Müller dazu und nach einer kur-
zen Zeit in Rebbelroth zog man
schließlich 2005 in die ehemalige
Shell-Tankstelle an der Kölner
Straße in Bergneustadt, die man
zuvor umgebaut hatte. 2014 wur-
de das Geschäftsfeld auf die amt-
lichen Prüftätigkeiten als TÜV-
Prüfstelle erweitert. >>>
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Heute besteht das Team aus
insgesamt 13 Mitarbeitern. Allein
die Anzahl der Mitarbeiter machte
den Neubau mehr als notwendig.
Gutachten,Gutachten,Gutachten,Gutachten,Gutachten, Bewertungen und  Bewertungen und  Bewertungen und  Bewertungen und  Bewertungen und TÜVTÜVTÜVTÜVTÜV
mit richtigem mit richtigem mit richtigem mit richtigem mit richtigem Auge und Know-Auge und Know-Auge und Know-Auge und Know-Auge und Know-
howhowhowhowhow
Seit mehr als drei Jahrzehnten
aktiver Player mit Kundenorien-
tierung und termingerechtem Ser-
vice, Fachwissen und Leiden-
schaft, ist das Unternehmen Mül-
ler & Klein weithin geschätzt. „Bei
uns wird alles bewertet und ge-
prüft, was fährt“, sagt Klaus Klein.
„Flexibilität und Termintreue,
Freundlichkeit und Pünktlichkeit
sind für uns wichtige Standards.
Unerlässlich ist Zuverlässigkeit,
denn in unserer Branche ist Si-
cherheit das höchste Gebot.“
Hauptuntersuchungen als Partner
des TÜV Süd, Eintragungen, Ein-
zelabnahmen, H-Gutachten, Scha-
dengutachten für Unfallschäden,
Gutachten zur Beweissicherung,
Fahrzeugbewertungen und tech-
nische Gutachten gehören zum
Portfolio von Müller & Klein -pro-
fessionell und transparent, objek-
tiv und präzise, mit dem richtigen
Auge und mit fundiertem Know-
how. Jürgen Müller wird zudem
als öffentlich bestellter und ver-
eidigter Sachverständiger regel-
mäßig von Gerichten mit der Er-
stellung von Gutachten beauf-
tragt.

Ein besonderes Steckenpferd von
Müller & Klein sind Oldtimer. Als
Classic-Data-Partner werden
Wertgutachten für Oldtimer er-
stellt. Klaus Klein hat seinerzeit
auch die Rebbelroth-Classic mit
ins Leben gerufen und Müller &
Klein ist heute noch Mitorganisa-
tor dieser Veranstaltung.
„Müller & Klein hat sich über die
Jahre in allen Fachbereichen ei-
nen ehrlichen Namen gemacht
und einen guten Ruf erarbeitet“,
sagt Klaus Klein. „Wir haben ein
gutes Standing. Das Vertrauen ist
da und die Menschen kommen
gerne zu uns.“
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Mannschaftsschwimmen in Bonn
Derschlager Männerteam wird 3. - Frauenmannschaft verpasst das Podium denkbar knapp

Teilnehmende Schwimmerinnen und SchwimmerTeilnehmende Schwimmerinnen und SchwimmerTeilnehmende Schwimmerinnen und SchwimmerTeilnehmende Schwimmerinnen und SchwimmerTeilnehmende Schwimmerinnen und Schwimmer

Katerina Hermann in ihrer Paradedisziplin BrustKaterina Hermann in ihrer Paradedisziplin BrustKaterina Hermann in ihrer Paradedisziplin BrustKaterina Hermann in ihrer Paradedisziplin BrustKaterina Hermann in ihrer Paradedisziplin BrustLuis Finsel beim SchmetterlingschwimmenLuis Finsel beim SchmetterlingschwimmenLuis Finsel beim SchmetterlingschwimmenLuis Finsel beim SchmetterlingschwimmenLuis Finsel beim Schmetterlingschwimmen

Am 19. Januat stand der erste
Wettkampf des neuen Jahres an.
Traditionell ist dies die DMS
(deutsche Mannschaftsmeister-
schaften). Derschlag ging auch
in diesem Jahr in der Bezirks-
klasse mit je einem Frauen- und
Männerteam in Bonn an den
Start. Für das Frauenteam gin-
gen an den Start: Sahra Vural,
Emma Stahl (beide Jahrgang
2014), Jule Henneberg (2013),
Maren Batt, Katerina Herrmann
(beide 2009), Saskia Schmidt
(2004), Katharina Decker (2001),
Leonie Baginski (1996), Alexand-

ra Peter und Pia Hesse (beide
1994). Das Team musste sich als
eines der jüngsten im Schnitt
gegen fünf weitere Teams bewei-
sen. Das Männerteam bestand
aus Eliah Binner (2013), Luis Fin-
sel (2012), David Walter (2011),
Finn Henneberg (2009), Louis Be-
cker (2006), Lucas Laatsch (2005),
Nikolas Decker (2004), Maximi-
lian Decker (1998) und Niklas
Rumpel (1992). Für das Herren-
team ging es gegen drei Mann-
schaften in den Kampf um
möglichst viele Punkte. Im Ver-
gleich zu den sonst geschwom-

menen Wettkämpfen geht es bei
den DMS nicht um die Leistung
der oder des Einzelnen, sondern
um die erzielten Punkte des ge-
samten Teams. Am Wettkampf-
tag müssen alle Strecken, die in
der Schwimmhalle auf Wett-
kämpfen geschwommen, jeweils
zweimal absolviert werden. Die
beiden Derschlager Teams schaff-
ten es, auch unliebsame Stre-
cken ohne Diskussionen zu be-
setzen und zu absolvieren, denn
allen war klar: Das Team steht
heute im Vordergrund und die
eigenen Befindlichkeiten werden

hinten angestellt. Die Frauen lan-
deten am Ende des Tages denk-
bar knapp auf dem 5. Rang. Zum
Podium fehlten lediglich 38 Punk-
te zum Team aus Hardtberg. Nach
insgesamt 68 Wettkämpfen sind
das umgerechnet nur wenige
Zehntel, die den Ausschlag zwi-
schen Bronze und Holz gaben.
Entsprechend wurde bis zum
Ende angefeuert und gehofft,
leider ohne Erfolg. Etwas besser
lief es für das Männerteam, sie
festigten mit jeder absolvierten
Strecke den am Ende des Tages
verdienten dritten Platz.
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Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
10 Uhr - Gottesdienst in Hülsen-
busch
Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
17 Uhr - Zukunftswerkstatt - ge-
meinsam wollen wir unsere Kir-
chengemeinde wieder aufbauen.
Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
18.30 Uhr - Gottesdienst in der

Kirche in Hülsenbusch, anschlie-
ßend After-Church-Club in der Dorf-
kneipe.
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10 Uhr - Familiengottesdienst in
Hülsenbusch
Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter www.ev-kir-
che-huelsenbusch-kotthausen.de
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Tiny Kitchen mit reichlich Stauraum

Viel Raum zum Verstauen bietet diese kleinere Lifestyle-Küche inViel Raum zum Verstauen bietet diese kleinere Lifestyle-Küche inViel Raum zum Verstauen bietet diese kleinere Lifestyle-Küche inViel Raum zum Verstauen bietet diese kleinere Lifestyle-Küche inViel Raum zum Verstauen bietet diese kleinere Lifestyle-Küche in
trendiger Spachtelbeton-Optik kombiniert mit Alteiche (Dekor). Durchtrendiger Spachtelbeton-Optik kombiniert mit Alteiche (Dekor). Durchtrendiger Spachtelbeton-Optik kombiniert mit Alteiche (Dekor). Durchtrendiger Spachtelbeton-Optik kombiniert mit Alteiche (Dekor). Durchtrendiger Spachtelbeton-Optik kombiniert mit Alteiche (Dekor). Durch
die raffinierte Planung entsteht eine Atmosphäre von Weite und Groß-die raffinierte Planung entsteht eine Atmosphäre von Weite und Groß-die raffinierte Planung entsteht eine Atmosphäre von Weite und Groß-die raffinierte Planung entsteht eine Atmosphäre von Weite und Groß-die raffinierte Planung entsteht eine Atmosphäre von Weite und Groß-
zügigkeit. Foto: AMKzügigkeit. Foto: AMKzügigkeit. Foto: AMKzügigkeit. Foto: AMKzügigkeit. Foto: AMK

Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen,
stellt eine besondere Herausfor-
derung dar. „Doch dank der Ex-
pertise erfahrener Küchenspezia-
listen lassen sich auch auf weni-
ger Fläche kleine Küchenparadie-
se kreieren, die in Attraktivität,
Komfort, Funktionalität und Ergo-
nomie größeren Lifestyle-Küchen
in nichts nachstehen. Nur eben
alles etwas kleiner, kompakter
und verdichteter auf wenig
Raum“, so Volker Irle, Geschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchen-
zubehör - sie alle sind so konzi-
piert und optimiert, dass sie ihre
Nutzer nachhaltig erfreuen,
Schönheit und Komfort in ihren
Alltag bringen und ihnen ein an-
genehmes Lebens- und Wohnge-
fühl vermitteln. Das gilt auch für
die Planung kleiner, feiner Küchen
bis hin zu Tiny Kitchen. Mit raum-
optimierten Möbeln, Beschlägen,
Hausgeräten und Zubehörelemen-
ten können auch kleinere Küchen
zu wahren Stauraumwundern wer-
den.

Am Anfang steht das exakte Auf-
maß. Dabei haben die Küchen-
spezialisten gerade bei kleinen
Grundrissen alle Optionen im
Blick, die Wände, Nischen/Ecken
und die Decke bieten. Denn wo es
an Grundfläche fehlt, wird in die
Höhe geplant - mit Hilfe von Hoch-
, Hängeschränken und Regalsys-

temen. Damit man später an sei-
ne verstauten Inhalte in luftiger
Höhe auch bequem herankommt,
gibt es zum Beispiel innovative
Auszugssysteme. Damit zieht man
das Staugut elegant auf die ge-
wünschte Höhe zu sich heran.
Oder Teleskopregale, die per Fern-
bedienung aus dem Hängeschrank

herausfahren.
Auch die Decke über einer klei-
nen Kochinsel lässt sich nutzen -
beispielsweise für ein Deckenhän-
geregal. Dort lässt sich kleines
Kochgeschirr/-besteck verstauen.
Wandregale bieten zusätzlichen
Stauraum und Abstellflächen für
dekorative Accessoires. Ebenso
die Küchennische, in der neben
den wichtigsten Utensilien zum
Kochen auch noch ein kleiner
Mini-Kräutergarten direkt in das
Nischensystem integriert werden
kann.
Viel Stauraum lässt sich auch
durch geschicktes Planen in den
sogenannten „toten“ Küchen-
ecken generieren. Dafür gibt es
spezielle Eckschränke mit inno-
vativen Beschlägen und Auszugs-
techniken, die den Zugang zum
Schrankinhalt ganz easy und kom-
fortabel machen. Vom klassischen
Karussellbeschlag bis hin zu ele-
ganten, höhenverstellbaren Tab-
larauszügen, die beim Öffnen der
Schranktür einzeln und vollstän-
dig aus dem Eckschrank heraus-
schwenken. „Besonderes Augen-
merk sollte in kleineren, kleinen
und Tiny Kitchen auch auf das
Farbkonzept und Lichtdesign ge-
legt werden“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Alles,
was hell und lichtdurchflutet ge-
plant wird, wirkt optisch größer.
Mit fachkundig geplanten Be-
leuchtungskonzepten lassen sich
nicht nur das Arbeits- und Ambi-
entelicht individuell variieren,
sondern auch die Wahrnehmung
der Raumdimensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren, Ko-
chen, Spülen und Kühlen wie ein
Professional: 45 cm hohe Kom-
pakt-Einbaugeräte in einen Hoch-
schrank neben- oder übereinan-
der integriert - sie sorgen garan-
tiert dafür, dass in kleine Lifestyle-
Küchen ebenso viel Komfort, En-
ergieeffizienz, Funktionalität und
innovative Technologien einzie-
hen, wie man sie auch aus gro-
ßen, offenen Wohnküchen kennt.
Eine weitere interessante Option
sind 2in1-Produkte wie Indukti-
onskochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug. Für eine ver-
längerte Frische von empfindli-
chen Lebensmitteln plus Vitamin-
erhalt planen die Küchenspezia-
listen attraktive Einbau-Kühl-/
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Je weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die HöheJe weniger Grundfläche zur Verfügung steht, desto mehr wird in die Höhe
geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-geplant wie bei dieser sehr ansprechenden Lösung mit reichlich Stau-
raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.raum und modernen, softmatten Oberflächen in hochwertigem Echtlack.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

Gefriergeräte je nach der indivi-
duell gewünschten Nischenhöhe
ein. Und wo kein großer Geschirr-
spüler Platz hat, tut es auch ein
45 cm schmales Einbaugerät mit
der gleichen Komfortausstattung
und Effizienz wie ein Modell in
Standard-Size. Viele 45er-Model-
le arbeiten zudem sehr leise, was
sie auch für Appartements attrak-
tiv macht.
Damit die Tätigkeiten an der Spü-
le auch in kleinen und Tiny Kit-
chen flott und angenehm von der

Hand gehen, hat die Zubehörin-
dustrie entsprechende Modelle
konzipiert: zum Beispiel schicke
Einbeckenspülen. Trotz ihrer kom-
pakten Maße bieten sie erstaun-
lich viel Platz im Becken. In Kom-
bination mit einem hochfunktio-
nalen Spülenzubehör lässt sich der
Komfort an diesen Spülen noch
steigern. Abgerundet wird das
Ganze dann noch mit einem Ab-
fallsammler, der am besten direkt
unter der Spüle eingebaut wird.
(AMK)
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Zukunftssicherer Job mit Menschlichkeit und
Aufstiegschancen
Residenzleiterin Pia Pape liebt ihre Arbeit in der Altenpflege
Wer eine sinnvolle und sichere
Arbeitsstelle mit Aufstiegs- und
We i t e ren tw i ck lungschancen
sucht, sollte sich über die viel-
fältigen Möglichkeiten in der
Pflege informieren. Denn fest
steht: Karriere machen geht
auch dort.
Die Zahl der pflegebedürftigen
Menschen in Deutschland wird
allein durch die zunehmende
Alterung bis 2055 um 37 Pro-
zent zunehmen.
Dafür werden nicht nur Pflege-
fachkräfte gesucht, sondern
auch Mitarbeitende in Füh-
rungspositionen. Dass der Be-
ruf unter viel besseren Vorzei-
chen steht, als sie zuvor ange-
nommen hatte, überraschte Pia
Pape aus Salzgitter. Sie starte-
te ihre Karriere als Auszubil-
dende und hat ihre berufliche
Entwicklung bis hin zur Resi-
denzleitung nie bereut.

Guter Guter Guter Guter Guter VVVVVerdienst und erdienst und erdienst und erdienst und erdienst und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Entgegen den immer noch be-
stehenden Vorurteilen kann
man in der Pflege gutes Geld
verdienen. Fakt ist, dass schon
Ausbildungsgehälter im Ver-
gleich mit anderen Branchen
überdurchschnittlich hoch aus-
fallen. Für Pia Pape, Einrich-
tungsleiterin in Salzgitter, zählt
aber nicht nur das Geld allein.
Auch die guten Zukunftspers-
pektiven, die Weiterentwick-
lungs- und damit Aufstiegschan-
cen waren für sie beim Berufs-
einstieg entscheidend. Unter
www.alloheim.de erfährt man
mehr über die Arbeit und die
Möglichkeiten in der Pflege.
Nach ihrer Ausbildung bildete
sich Pia Pape nicht nur im Be-
reich Demenz und Wundversor-
gung, sondern auch im Quali-
täts- und Personalmanagement
weiter.
Dieser Weg führte sie über eine
Traineeausbildung in ihre ak-
tuelle Leitungsfunktion.

FFFFFamiliäre amiliäre amiliäre amiliäre amiliäre AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Heute arbeitet Pia Pape als Lei-
terin in einer Senioren-Resi-

denz. Sie verbringt weiterhin
viel Zeit auf der Station, um
den Kontakt zu den Senioren
zu halten, während sie gleich-
zeitig die familiäre Atmosphä-
re fördert, die sie einst in die
Pflege brachte. Denn letztlich
entscheidend für die Berufs-
wahl war für sie der Kontakt
mit den Seniorinnen und Seni-
oren. „Wichtig und extrem mo-
tivierend ist für mich der stän-
dige Austausch mit den Bewoh-
nern. Viele sind wegen ihrer Le-
benserfahrung ein Vorbild für
mich und geben mir täglich sehr
viel.“ (DJD)

Altenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, derAltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kontakt, der
sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-sich auch familienfreundlich gestalten lässt. Foto: DJD/Alloheim Seni-
oren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzenoren Residenzen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 15. Februar 2025Samstag, 15. Februar 2025Samstag, 15. Februar 2025Samstag, 15. Februar 2025Samstag, 15. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr07.02.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Veränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seit
1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli
Bei den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des ambu-
lanten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth kommt es seit
dem 1. Juli zu Änderungen bei
den Öffnungszeiten.
Der allgemeine „hausärztliche“
Notdienst ist an allen drei Stand-
orten ab Juli täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar
(bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen Ruf-
nummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei
den Öffnungszeiten des kinder-
und jungendärztlichen Not-
dienstes geben - dieser ist am
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach untergebracht und
weiterhin mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärzt-
liche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch und Freitag von 13 bis
21 Uhr, am Wochenende und an
Feiertagen von 8 bis 21 Uhr an-
geboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.



Rundblick Gummersbach | 18. Jahrgang | Nr. 2 | Samstag, 01. Februar 2025 | Kw 5 | rundblick-gummersbach.de/e-paper16

HHier hhast DDDu die Chhanncce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Lara Herold • 02261-3003-936 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!


